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1. Angaben zum Programm 

1.1 Hochschuleinrichtung Babeş-Bolyai-Universität Klausenburg / Cluj-Napoca 
1.2 Fakultät  Fakultät für Europastudien 
1.3 Department Department für Internationale Beziehungen und Deutsche Studien 
1.4 Fachgebiet Internationale Beziehungen und Europastudien 
1.5 Studienform Lizentiatsstudium 
1.6 Studiengang / Qualifikation Internationale Beziehungen und Europastudien (deutschsprachig) 

 
2. Angaben zum Studienfach 

2.1 LV-Bezeichnung Geopolitik 
2.2 Lehrverantwortlicher – Vorlesung Lekt. Dr. Radu Barna 
2.3 Lehrverantwortlicher – Seminar Lekt. Dr. Radu Barna 
2.4 Studienjahr 2 2.5 Semester 1 2.6. Prüfungsform C 2.7 Art der LV OP 

 
3. Geschätzter Workload in Stunden 
3.1 SWS 3 von denen: 3.2 

Vorlesung 
2 3.3 Seminar/Übung 1 

3.4 Gesamte Stundenanzahl im Lehrplan 42 von denen: 3.5 
Vorlesung 

28 3.6 Seminar/Übung 14 

Verteilung der Studienzeit:   Std. 
Studium nach Handbücher, Kursbuch, Bibliographie und Mitschriften 16 
Zusätzliche Vorbereitung in der Bibliothek, auf elektronischen Fachplattformen und durch 
Feldforschung 

16 

Vorbereitung von Seminaren/Übungen, Präsentationen, Referate, Portfolios und Essays 15 
Tutorien 7 
Prüfungen 4 
Andere Tätigkeiten: ..................  

3.7 Gesamtstundenanzahl Selbststudium 58  
3.8 Gesamtstundenanzahl / Semester 100  
3.9 Leistungspunkte 4  

 
4. Voraussetzungen (falls zutreffend) 

4.1 curricular   
4.2 kompetenzbezogen   

 
5. Bedingungen (falls zutreffend) 

5.1 zur Durchführung der 
Vorlesung 

  

5.2  zur Durchführung des 
Seminars / der Übung 

  

 



6. Spezifische erworbene Kompetenzen 
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 • Verstehen des intellektuellen und politischen Prozesses, der zur Entstehung und 
Herausbildung des geopolitischen Denkens geführt hat. 

• Erwerb der fachspezifischen Terminologie. 
• Die Fähigkeit, spezifische Analyse in geopolitischen Fallbeispielen zu entwickeln. 
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 • Die Geopolitik erfordert schon an und für sich eine transdisziplinäre Forschungmethodik, die 

sich in Kompetenzen aus dem Bereich der Geschichte, Geographie, IB usw. wiederfindet. 

 
7. Ziele (entsprechend der erworbenen Kompetenzen) 

7.1 Allgemeine Ziele der 
Lehrveranstaltung 

Die Studierenden werden die Rolle der Macht und der Räume, als Ziele der 
internationalen Akteure, analysieren. 

7.2 Spezifische  Ziele der 
Lehrveranstaltung 

Die Identifizierung der Beziehungen zwischen den geographischen 
Konfigurationen und Lagen und der Strukturierung von 
kulturellen,politischen und wirtschaftlichen Einheiten. 

 
8. Inhalt 

8.1 Vorlesung Unterrichtsformen Anmerkungen 
1. Einführung. Was ist Geopolitik? Kritische 
Geopolitik; Realismus und Geopolitik 

  

2. Imperialistische Geopolitik I 
 

  

3. Imperialistische Geopolitik II   
4. Imperialistische Geopolitik III   
5. Geopolitik im Kalten Krieg I   
6. Geopolitik im Kalten Krieg II   
7. Geopolitik im Kalten Krieg III   
8. Geopolitik nach dem Ende des Kalten 
Krieges I 

  

9. Geopolitik nach dem Ende des Kalten 
Krieges II 

  

10. Geopolitik nach dem Ende des Kalten 
Krieges III 

  

11. Schlussbetrachtungen   
Literatur 
Wendt, Reinhard: Vom Kolonialismus zur Globalisierung, Schoeningh Verlag, Paderborn, 2007. 
Schoellgen, Gregor: Das Zeitalter der Imperialismus, R.Oldenbourg Verlag, München, 2000. 
Adams, Willi Paul: Die USA vor 1900, R.Oldenbourg Verlag, München, 2000. 
Gollwitzer, Heinz: Europe in the age of Imperialism: 1880-1914, Thames and Hudson, Norwich, 1979. 
Harding, Leonhard: Geschichte Afrikas im 19.und 20.Jahrhundert, Oldenbourg Verlag, München, 1999.  
Stoever, Bernd: Der kalte Krieg, C.H. Beck Verlag, München, 2003.  
Hildermeier, Manfred: Die Sowjetunion 1917-1991, Oldenbourg Verlag, München, 2007.  
Sipolșs, V.J.: Die sowjetische Diplomatie im 2. Weltkrieg. Antihitlerkooalition, Teheran, Jalta, Potsdam, Pahl-
Ruegenstein Verlag, Koeln, 1985.  
Adams, Willi Paul: Die USA im 20.Jahrhundert, R.Oldenbourg Verlag, München, 2000. 



 
8.2 Seminar / Übung Unterrichtsformen Anmerkungen 

1. Die Diskursanalyse: Analyse politischer 
Diskurse 

Textanalyse, Diskussion, 
Gruppenarbeit 

 

2. Imperialistische Geopolitik 
 

Textanalyse, Diskussion, 
Gruppenarbeit 

 

3. Geopolitik im Kalten Krieg Textanalyse, Diskussion, 
Gruppenarbeit 

 

4. Geopolitik nach dem Ende des Kalten 
Krieges 

Textanalyse, Diskussion, 
Gruppenarbeit 

 

5. Vorstellung der Seminararbeiten   

6. Vorstellung der Seminararbeiten   

7. Vorstellung der Seminararbeiten   

Literatur  
Geraoid O’ Tuathail (1998): “Thinking Critically about Geopolitics”, in: ders. et al (ed.), The Geopolitics 
reader, S. 1-14. 
Geroid O’ Tuathail (1998): „Introduction to Imperialist Geopolitics“, in: ders. et al (ed.), The Geopolitics 
reader, S. 15-26. 
Halford A. Mackinder: “The Geographical Pivot of History”, in: The Geopolitics reader, S. 27-31;  
Theodor Roosevelt: “The Roosevelt Corollary”, in: The Geopolitics reader, S. 32 
Karl Haushofer: „Why Geopolitik?“, in: The Geopolitics reader, S. 33-35;  
Karl Haushofer: „Defense of German Geopolitics“, in: The Geopolitics reader, S. 40-46. 
Geroid O’ Tuathail (1998): „Introduction to Cold War Geopolitics“, in: ders. et al (ed.), The Geopolitics 
reader, S. 47-57. 
Harry Truman: “The Truman Doctrine”, in: The Geopolitics reader, S. 58-60;  
George F. Kennan: “The Sources of Soviet Conduct”, in: The Geopolitics reader, S. 61-65. 
Gearoid O’ Tuathail/John Agnew: “Geopolitics and Discourse: Practical Geopolitical Reasoning in 
American Foreign Policy”, in: The Geopolitics reader, S. 78-91;  
Leonid Brezhnew: „The Brezhnev Doctrine“, in: The Geopolitics reader, S. 74-77; 
Mikhail Gorbachev: “New Political Thinking”, in: The Geopolitics reader, S. 97-102. 
Geroid O’ Tuathail (1998): „Introduction to new World Order Geopolitics“, in: ders. et al (ed.), The 
Geopolitics reader, S. 103-113;  
Francis Fukuyama: “The end of history?”, in: The Geopolitics reader, S. 114-123; 
Edward N. Luttwak: “From Geopolitics to Geo-Economics: Logic of Conflict, Grammar of Commerce”, in: 
The Geopolitics reader, S. 125-130. 
George Bush „Toward a new world order“, in: The Geopolitics reader, S. 131-135; 
Michael T. Clare: “The new rogue state doctrine”, in: The Geopolitics reader, S. 103-113;  
Samuel P. Huntington: “The clash of Civilizations”, in: The Geopolitics reader, S. 159-169;  Christian 
Hacke: “Die weltpolitische Rolle der USA nach dem 11. September 2001”, in: Aus Politik und 
Zeitgeschichte, B 51/2001. 
Rudolf, Peter: Obamas “Grand Strategy”, Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin, 2010. 

 
9. Verbindung der Inhalte mit den Erwartungen der Wissensgemeinschaft, der Berufsverbände 
und der für den Fachbereich repräsentativen Arbeitgeber 

Das Ziel des Kurses ist der Erwerb von Kenntnissen  (Fähigkeiten und Know-how) für den Bereich der 
internationalen Beziehungen. Die Inhalte der Lehrveranstaltung sind an den Themen und 
Unterrichtsmethoden an vergleichbaren Universitäten im In- und Ausland angepasst. 

 
10. Prüfungsleistungen 



Veranstaltungsart 10.1 Evaluationskriterien 10.2 Evaluationsform 10.3 Anteil an der 
Gesamtnote 

10.4 Vorlesung   Prüfung 50% 

10.5 Seminar / Übung  Seminararbeit 50% 

10.6 Minimale Leistungsstandards 
 

 
 
 
Ausgefüllt am:   
 

 

Vorlesungsverantwortlicher Seminarverantwortlicher 
  
  
Genehmigt im Department am: Departmentdirektor 
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